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Wahlanleitung Grossratswahlen

Variante 1: Unveränderte Liste

Benutzen Sie nur die Liste 10 (FDP.Die  
Liberalen) oder 11 (jungfreisinnige bern  
mittelland-nord). Verwenden Sie keine  
leeren Wahlzettel.

Variante 2: Eigene FDP-Liste schreiben

1.	� Auf leerem Listenkopf «FDP.Die  
Liberalen» oder «jungfreisinnige bern 
mittelland-nord» schreiben.

2.	� Nur Kandidatinnen und Kandidaten der 
FDP (Liste 10) und der Jungfreisinnigen 
(Liste 11) auf die Liste setzen.

3.	� Einen Namen maximal 2 × auf die Liste 
schreiben (kumulieren).

Hinweis 1

Verzichten Sie aufs Panaschieren, das heisst, 
setzen Sie keine Kandidatinnen und Kandi-
daten anderer Parteien auf Ihre Liste; dies ist 
zwar erlaubt, schwächt aber unsere Position.

Hinweis 2

Stecken Sie nur eine Liste in Ihr Wahlkuvert. 
Mehrere Listen in einem Kuvert sind ungültig.

Achtung! Nur handschriftlich ausgefüllte  
oder abgeänderte Wahlzettel sind erlaubt.  
Ungültig sind Wiederholungszeichen  
(Gänsefüsschen, «dito», usw.) oder per  
Schreibmaschine abgeänderte Wahlzettel.

oder

Wahlzettel Liste 10,
FDP.Die Liberalen

Wahlzettel Liste 11,
jungfreisinnige 
bern mittelland- 
nord

Wahlzettel
FDP BurgdorfWahlzettelLeere Liste

Wahlzettel
andere 
Partei

Wahlzettel
andere 
Partei

Wahlzettel
FDP.Die Liberalen

Bildung, Forschung und Innovation stärken

–	 Lehrpersonen und Schulleitungen stärken
–	 Attraktivität der Berufslehre für Lernende,  

Eltern und Betriebe steigern
–	 Hochkarätige Grundlagenforschung an der  

Universität Bern unterstützen
–	 Fachhochschulen als Innovationsmotoren  

besser mit Unternehmen vernetzen

Rahmenbedingungen für die Wirtschaft  
verbessern

–	 Bürokratie abbauen
–	 Steuern für Haushalte und Firmen senken
–	 Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessern
–	 Arbeitsplatzchancen für ältere Arbeitnehmende 

erhöhen
–	 Leistungsfähige Infrastrukturen in Verkehr,  

Versorgung und Kommunikation sicherstellen

Starke Polizei und Nulltoleranz bei Gewalt

–	 Eigentum und Privatsphäre schützen
–	 Kriminalität konsequent bekämpfen
–	 Strafen bei Gewalttaten erhöhen
–	 Datenschutz nicht zum Täterschutz ausbauen

Gemeinsam.
Vorwärts.

Christoph

Neuhaus
SVP

Beatrice

Simon
BDP

Philippe

Müller
FDP

Pierre Alain

Schnegg
SVP

Regierungsratswahlen
25. März 2018
www.gemeinsam.BE

Kanton BernRegierungsratswahlen2018

Für die gleiche Kandidatin/fürden gleichen Kandidaten kannnur eine Stimme abgegebenwerden. Das Kumulieren (mehr-fache Stimmabgabe für diegleiche Person) ist bei denRegierungsratswahlen nichtgestattet.

On ne peut attribuer qu’unsuffrage au même candidatou à la même candidate. Lecumul (plusieurs suffragespour la même personne) n’estpas autorisé pour l’électiondu Conseil-exécutif.
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Wahlzettel
FDP.Die Liberalen

LISTE

10

LISTE
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Philippe Müller
Unser Regierungsrat.
Für Stadt und Land.
Wahlen am 25. März

Zusammen mit den drei Bisherigen
Christoph Neuhaus (SVP), Pierre Alain Schnegg (SVP)
und Beatrice Simon (BDP).

mueller-tut-was.ch

Liebe Bernerinnen
und Berner

Von einem künftigen
Regierungsrat dürfen Sie
erwarten, dass er mit den
Abläufen und Akteuren
in Wirtschaft und Politik
vertraut ist. In beiden Berei-
chen verfüge ich über
langjährige Erfahrung. Seit
acht Jahren bin ich Gross-
rat, davor gehörte ich neun
Jahre dem Stadtrat von Bern
an, wo ich u.a. Fraktionschef
und Ratspräsident war.
Das Gestalten in der Politik
gefällt mir, oft werde ich als
Macher bezeichnet.

Als ausgebildeter Ingenieur Agronom ETH und Fürsprecher bin ich seit vielen
Jahren in der Privatwirtschaft tätig. Seit 2004 gehöre ich der Geschäftsleitung
der CSL Behring an, einem internationalen Industrieunternehmen. Es produ-
ziert in Bern, hat in den letzten Jahren mehrere Hundert neue Arbeitsplätze
geschaffen und baut zurzeit eine neue Anlage in Lengnau bei Biel, wo weitere
300 Stellen entstehen. Im Verlauf dieser Zeit habe ich mir viel Führungserfah-
rung angeeignet.

Aufgewachsen auf dem Land, lebe ich heute mit meiner Partnerin und
unserer Tochter in der Stadt Bern. Wenn Sie mir ihr Vertrauen schenken,
wirke ich für Stadt und Land!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Philippe Müller,
Regierungsratskandidat der FDP.Die Liberalen mueller-tut-was.ch

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Philippe Müller,



Biedermann Birgit
Kand. Nr: 10.05.7

Bolligen, 1970 
Rechtsanwältin, Notarin
Präsidentin Verband bernischer Notare
www.liberal-frisch.ch

Ravendran Shakthiraj
Kand. Nr: 10.15.4

Ostermundigen, 1997 
Kaufmann EFZ in Ausbildung
Vorstandsmitglied Jungfreisinnige Kanton  
Bern und FDP Ostermundigen

 shakthirajravendran97,  Shakthiraj1997

Bärtschi Annik 
Kand. Nr: 10.04.9

Muri b. Bern, 1976 
Notarin, Familienfrau
Mitglied Gemeindeparlament

Remund Marcel
Kand. Nr: 10.16.2

Zollikofen, 1975 
dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling
Mitglied Gemeindeparlament und Finanzkommis
sion, Fraktionspräsident, Vorstand FDP Zollikofen

Frech Christoph
Kand. Nr: 10.07.3

Bolligen, 1980 
Fachmann Sicherheit u. Bewachung mit eidg. FA
Regionenleiter, Sozialkommission, RFO Bantiger, 
Vorstand FDP Bolligen
www.chFRECH.ch

Roth Philipp
Kand. Nr: 10.17.1

Ittigen, 1974 
Betriebsökonom FH, Geschäftsführer 
Gemeinderat/Ressort Planung

Bircher Laura
Kand. Nr: 10.06.5

Gümligen, 1990 
Juristin (M.A. HSG Law and Economics)
Mitglied Gemeindeparlament und Ausschuss für 
Kinder- und Jugendfragen, Kassierin FDP Muri- 
Gümligen,  LauraBircherFDP

Sauter Roger
Kand. Nr: 10.18.9

Bäriswil, 1978 
Software-Entwickler
Gemeinderat / Ressorts Sicherheit, Abstimmungen, 
Öffentlicher Verkehr
www.rogersauter.ch

Kämpfer Markus
Kand. Nr: 10.09.0

Frauenkappelen, 1966  
Unternehmensberater, Gemeindepräsident
Dipl. El.-Ing. FH; dipl. SW-Ing. FH/NDS;  
dipl. BW-Ing. FH/NDS
www.markuskaempfer.ch

Kölliker Lenka
Kand. Nr: 10.11.1

Vielbringen b. Worb, 1969  
Vize-Direktorin Risk Management 
Gemeinderätin, Stiftungsrätin
www.lenka-koelliker.ch 

 lenka.koelliker,  LenkaKoelliker

Schoop Henrik
Kand. Nr: 10.19.7

Ostermundigen, 1988 
Betriebsökonom (M Sc BA), KMU-Geschäftsleiter
Gemeinderat für Bildung/Kultur/Sport, Präsident 
Schulbehörden Kanton Bern, Verwaltungsrat
www.henrik-schoop.ch,  schoophenrik

Stock Stefan
Kand. Nr: 10.21.9

Zollikofen, 1980 
Betriebsökonom FH, IT-Supporter
Mitglied Gemeindeparlament,  
Vorstand FDP Zollikofen und Unihockey Grauholz

 stefan.stock.589

Freiburghaus-Gerber Daniela 
Kand. Nr: 10.08.1

Bolligen, 1968  
Pharmaassistentin, Familienfrau
Gemeinderätin/Ressort Sicherheit
www.liberal-frisch.ch

Kauth Adrian
Kand. Nr: 10.10.3

Gümligen, 1965  
Betriebswirtschafter HF, Unternehmer Informatik
Präsident FDP Muri-Gümligen, Finanzkommission, 
Vorstand Berner KMU LTV Mittelland Nord,  
Gewerbeverein, adrian@kauth.ch

Sterchi Tim
Kand. Nr: 10.20.1

Ostermundigen, 1988 
IT Business Analyst, Head of Business Analysis 
Mitglied Finanzkommission

Weber Werner
Kand. Nr: 10.22.7

Münchenbuchsee, 1964 
Ökonom, Sektionsleiter
Mitglied Finanzkommission

Saxer Hans–Rudolf
Kand. Nr: 10.01.4 

Gümligen, 1954  
Fürsprecher
ehem. Gemeindepräsident von Muri b. Bern, 
Finanzkommission Grosser Rat
www.hansrudolfsaxer.ch

Arn Daniel
Kand. Nr: 10.03.1

Muri b. Bern, 1965  
Unternehmer, Leiter eines Industriebetriebs
Mitglied Gemeindeparlament und GPK,  
Präsident SWISSMECHANIC, Bern/Bienne
www.daniel-arn.ch,  daniel.arn.94

Lack Stephan
Kand. Nr: 10.13.8

Muri b. Bern, 1962  
Ökonom, Uhren-Unternehmer
Gemeinderat/Ressort Bildung, Vorstand Musikschule 
Muri-Gümligen, RC Bern, Swiss Venture Club, HIV, 
Gewerbeverein, OG Bern

Krähenbühl Michael 
Kand. Nr: 10.12.0

Moosseedorf, 1974  
Sozialversicherungsfachmann eidg. FA
Geschäftsführer einer BVG-Sammelstiftung, 
Vizepräsident FDP Grauholz, Vizepräsident SKO 
Region Bern, Kassier Pistolenschützen Bittmatt

Martinolli Alexander
Kand. Nr: 10.14.6

Kriechenwil, 1995 
Student Rechtswissenschaften
Gemeinderat/ Ressort Soziales,  
Kultur und Sicherheit

Schmidhauser Corinne
Kand. Nr: 10.02.2

Bremgarten und Interlaken, 1964  
Fürsprecherin, Leiterin Sportschule Bern
ehem. Gemeinderätin Bremgarten, 
Präsidentin Antidoping Schweiz 
www.corinneschmidhauser.ch

Eingebettet zwischen dem Seeland, der 
Stadt Bern und dem Emmental gehört 
der Wahlkreis Mittelland Nord zum wirt-
schaftlich dynamischen Teil des Kantons 
Bern. 

Was in den Gemeinden unseres Wahl-
kreises pro Kopf erwirtschaftet wird, 
lässt sich auch im landesweiten Ver-
gleich sehen. Das muss so bleiben. 

Darum legen wir als Kandidierende der 
FDP.Die Liberalen Wert auf Folgendes:

– �das hohe Bildungsniveau erhalten  
(Berufslehre und gymnasial)

– �die Steuerbelastung auf ein erträgliches 
Mass senken (schweizerisches Mittel)

– �die Verkehrserschliessung ständig 
verbessern (Strasse, öV und Langsam-
verkehr)

– �die Verbürokratisierung stoppen.

Bei alldem wollen wir nicht vergessen, 
dass wir in einer äusserst schönen  
und gepflegten Landschaft leben. Zu ihr 
muss Sorge getragen werden. Der 
Bevölkerungszuwachs soll weitgehend 
im bestehenden Siedlungsgebiet 
untergebracht werden, durch bessere 
Nutzung von Grundstücken und  
Gebäuden.

Alles in allem täte dem Kanton Bern 
mehr liberales Denken und Handeln gut. 
Deshalb: Stärken Sie die freisinnige 
Vertretung im Grossen Rat.

Danke, dass Sie Liste 10 wählen!


